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Frankfurt, 3. Juli 2016 
 
 
 
 
Lieber Leser des FETISCH-REPORT, 
 
von Sommer kann man im Moment nicht gerade sprechen. Dennoch hat die Zeit 
der Outdoorevents begonnen. Den Auftakt bildet traditionell – für alle, die es  
etwas derber mögen – der zwölfte Rostocker Steppenbrand-MV. 
 
In den kommenden Monaten gibt es wieder eine vielfältige Auswahl an großen 
und kleineren Fetischveranstaltungen. Einer der Höhepunkte ist aber sicherlich 
im August das internationale Hamburger Ledertreffen, das in diesem Jahr zum 
43. Mal stattfindet. 
 
In Nordrhein-Westfalen, Hamburg und Hessen wurden die neuen Repräsentanten 
der Leder- und Fetisch-Community gewählt. Der Titel in Hamburg ging an Oliver 
Dors, in NRW konnte sich Christian Schollbach und in Hessen Suri über den Sieg 
freuen. Auf den Seiten 7 bis 9 stellen sich die Gewinner vor. 
 
Wir wünschen viel Spaß beim Besuch der einen oder anderen Veranstaltung. Die 
Redaktion freut sich aber auch immer über kleine Berichte von Besuchern oder 
sonstige Neuigkeiten aus der bunten Fetischwelt. 
 
Alle Terminangaben sind ohne Gewähr und beruhen auf den Angaben der Veran-
stalter. Die Redaktion haftet nicht für die Richtigkeit der Zahlen, Daten und Fak-
ten. 
 

 
 
 
 
 

http://www.sneakfreaxx.de
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FETISCHTERMINE 
 
Freitag, 08.07. – Sonntag, 10.07.2016 
Rostock: Steppenbrand-MV e.V. 
Rostocker Steppenbrand 2016 
(strikte Dresscode-Veranstaltung) 
 
Zum zwölften Mal organisiert der STEPPENBRAND-MV e.V. gemeinsam mit vielen ehrenamtli-
chen Helfern das schwule Outdoor-Fetisch-Event STEPPENBRAND-MV in Mecklenburg-
Vorpommern. Die Veranstaltung findet auf dem Gelände einer ehemaligen NVA-Kaserne direkt 
am Saaler Bodden statt. In Anlehnung an „Leben, wo andere …“ sagen sie „Fetischspaß dort, 
wo andere Urlaub machen“! 
 
Weitere Informationen und das Anmeldeformular findet ihr unter www.steppenbrand-mv.de  
 

 

 

http://www.sneakfreaxx.com
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http://www.msc-roteerde.com
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Donnerstag, 11. – Sonntag, 14.08.2016 
Hamburg: MSC Hamburg e.V. 
The Leatherparty 2016 
(strikte Dresscode-Veranstaltung) 
 
Zum 43. Ledertreffen machen sich die Freunde von Leder und 
Fetisch aus der ganzen Welt auf, um in Hamburg auf der 
Lederparty Freunde und heiße Kerle zu treffen, neue 
Bekanntschaften zu schließen und eine actionreiche Party zu 
feiern. 
 
Ob Leder, Gummi, Uniform, Worker, Skins oder Bären – alle 
sind willkommen! Dennoch gilt: Strikter Dresscode. 
 
Das Gesamtprogramm gibt es auf www.msc-hamburg.eu  
 

 

SONSTIGE INTERESSANTE TERMINE 
 
08. Juli 2016 Berlin: SPORTLADS @ STAHLROHR 2.0, 

Paul-Robeson-Str. 50, 14039 Berlin 
Dresscode: Sportswear, Sneaker, Sox, 
Soccer, Picaldi, Proll, Skater, Bikerkombi, 
Lycra 

www.sportlads.de  

15. Juli 2016 – 
16. Juli 2016 

www.zone283.de  

16. Juli 2016 Nürnberg: FetishU33 @ NLC-Keller, 
Schnieglinger Str. 264, 90427 Nürnberg 
Dresscode und Altersbegrenzung! 

www.fetishu.de  

30. Juli 2016 Amsterdam: Ladz @ Kerkstraat 52, Ams-
terdam 
Strikter Dresscode: Sportswear 

www.ladz.nl  

 

 
Alle Termine des RUBCLUB e.V. 

 
www.rubclub.de  

 

 
Alle Termine der STATION2B 

 
www.station2b.de  
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Alle Termine des MLC München e.V. 

 
www.mlc-munich.de  

 

 
 
06. August 2016 Nürnberg: NLC-Kellerparty @ Schnieg- 

linger Str. 264, 90427 Nürnberg 
CSD – Kein Dresscode! 

www.nlc-nuernberg.de  

12. August 2016 Berlin: SPORTLADS @ STAHLROHR 2.0, 
Paul-Robeson-Str. 50, 14039 Berlin 
Dresscode: Sportswear, Sneaker, Sox, 
Soccer, Picaldi, Proll, Skater, Bikerkombi, 
Lycra 

www.sportlads.de  

19. August 2016 www.tlc-erfurt.de  

20. August 2016 http://www.hardonclub.co.uk/e
vents.html  

 

 

http://www.slingking.eu
http://www.lfc-online.de


FETISCH-REPORT - AUSGABE 4/2016 
 

FETISCH-REPORT -  4/2016 6 
 

 
 

 
 

SZENE KOMPAKT 
 
Der Bavarian Mr. Leather 2016 Werner Hall in 
Chicago zur Wahl des International Mr. Leather 
 
Die Wahl zum „International Mister Leather“ fand dieses Jahr zum 38. Mal in Chicago statt. 
Seit 2001 ermöglicht der MLC München dem amtierenden „Bavarian Mister Leather“ an der 
Wahl und diesem einmaligen Erlebnis teilzunehmen, Erfahrungen auf internationalem Parkett 
zu sammeln und sich mit Titelträgern, Clubvertretern und Besuchern aus der ganzen Welt zu 
vernetzen. Die Größe des Events ist beeindruckend – es waren geschätzte 18.000 Besucher 
vor Ort - die Professionalität und auch das Interesse an den Wahlen mit über 1.000 Zuschau-
ern im Finale ist weltweit unerreicht. 
 
Der Bavarian Mister Leather war der einzige Vertreter eines deutschen Leder- oder Fetischver-
eins und resümiert nach seiner Rückkehr: „Die Leder- und Fetischwelt in den USA ist wirklich 
eine völlig andere als die in Europa. Man muss sich wirklich erst in diese andere Welt hinein-
versetzen um dieses Erlebnis überhaupt mental aufnehmen zu können. Ich kam mir teilweise 
wie in einer anderen Welt vor, da die Amerikaner eine völlig andere Auffassung von Brother-
 

http://www.sneakfreax.com/bootsfreax
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hood – also Zusammenhalt - in der Fetisch-
community haben. Wir Europäer (es traten 
insgesamt vier Europäer um den internationa-
len Titel an: Sylvain, Mr. Leather France 
2015, Connor, Mr. Geared Ireland 2015 und 
Thorsten, Mr. Leather Europe 2015) wurden in 
dem Kreis der restlichen 54 Teilnehmer herz-
lich aufgenommen und fühlten uns von An-
fang an als Teil der großen Titelträgerfamilie. 
Die Aufnahme in den Zirkel der IML-
Kandidaten wurde sehr würdevoll und sehr 
aufwändig zelebriert, geradezu mit einem spi-
rituellen Eindruck, was man sich in Deutsch-
land so nie vorstellen könnte. Ich habe mich 
nicht nur als Bayer gesehen, sondern als 
überzeugter Europäer, der das Fetischleben in 
Europa repräsentieren wollte. Und dass es 
eben Unterschiede zwischen Europa und den 
USA gibt – dies sehe ich nicht als etwas Nega-
tives, sondern als eine Herausforderung, von 
diesen Gegensätzen voneinander zu lernen.“ 
 
Gewinner sind drei U.S. Amerikaner 
 
1. David Bailey – Mr. New Jersey Leather 
2016 – IML 2016 
2. Todd Harris – Mr. Chicago Leather 2016 - 
1st Runner up 
3. Adam Henderson – Mr. Midwest Leather 
2015 - 2nd Runner up 
 

 
CSD-Parade in München am 9. Juli 2016 – der MLC ist mit dabei! 
 
„Vielfalt verdient Respekt. Grenzenlos!“ ist das Motto des diesjährigen CSD in München. Und 
auch dieses Jahr beteiligt sich der MLC an der CSD Parade mit einem LKW. Die Parade startet 
um 12.00 Uhr im Herzen der Stadt, am Oberanger. Der MLC freut sich auf zahlreiche Unter-
stützung der Fetisch-Community, um ein deutliches Zeichen zu setzen, dass Fetisch ein fester 
und sichtbarer Teil der LGBT-Community ist und hinter der CSD Forderung „Vielfalt“ steht. 
 
Im Anschluss an die Parade gibt es wieder die CSD Feier am Marienplatz und auch das Under-
Ground hat an diesem Abend die „CSD Fetisch Party“. Einlass ist von 21.00 Uhr – 23.00 Uhr. 
Nähere Infos unter www.mlc-munich.de 
 
 
Oliver Dors – Mr. Leather Hamburg 2016 stellt sich vor 
 
Am Wochenende vom 29. April bis 01. Mai 2016 wurde ich in einer Publikumswahl als Vertre-
ter der Leder- und Fetisch-Szene gewählt. Seit dem 30. April bin ich nun amtierender Mr. Lea-
ther Hamburg - es ist eine große Ehre für mich. 
 
Meine Beweggründe mich zur Wahl zu stellen, sind einfach! – Die Community zu stärken, Wer-
te aufrecht zu erhalten und für eine Gemeinschaft einzustehen, die mein Leben geprägt haben. 
Meinen Jahresplan werde ich wohlüberlegt festlegen, dabei gibt es neben Beruf und Freizeit 
einige Termine, die organisiert sein wollen. Natürlich werde ich bemüht sein, meine Kollegen 
im Amt und auch deren Heimat kennenzulernen, jedoch stehe ich in erster Linie für Hamburg 
und den Norden. Durch meine jahrelange ehrenamtliche Arbeit bei der AIDS-Hilfe liegt mein 
Schwerpunkt in der Prävention und der Kommunikation in unserer Community. Ich sehe mich  
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dabei als Vertreter und Botschafter für die Leder- und Fe-
tisch-Szene der Stadt Hamburg sowie als Vertreter vieler ein-
zelner Menschen. 
 
Ich möchte innovativ, frisch und sexy der Fetish-Szene in 
Hamburg und dem Norden die Möglichkeit geben, diese neu 
zu entdecken und Mut geben, sich auszuprobieren. Junge 
Menschen mitzunehmen beim entdecken ihrer Interessen und 
Faszinationen. Jungs und Kerlen Mut zum Mitmachen geben 
und Sorge dafür tragen, dass sich die verschiedenen Fetisch-
Szenen nähern. So kann unsere Leder- und Fetisch-Szene in 
Hamburg wieder größer und präsenter werden und wir stehen 
ein für eine tolle Gemeinschaft. 
 
Oliver Dors 
Mr. Leather Hamburg 2016 

 
Christian Schollbach, Mr. Fetish NRW 2016 stellt sich vor 
 
Wie bist Du in die Fetischszene gekommen? 
Da ich ursprünglich vom Land komme hat das wohl bei mir etwas länger gedauert (haha)… 
Meine ersten Fetischerfahrungen waren - ich würde mal sagen klassisch - mit Sox, Sneakern 
und Sportswear. Als ich dann in Stuttgart wohnte habe ich das erste Mal Fetisch-Partys be-
sucht, später in Berlin konnte ich meinen Rubber-Fetisch weiter ausbauen. Für mich noch eher 
neu ist die Welt des Leders, hier beginne ich langsam mit kleineren Accessoires. Ich bin schon 
immer experimentierfreudig, probiere gerne neue Sachen aus, denn nur so lässt sich ein an-
gemessenes Urteil bilden. Die Kölner Fetisch-Szene finde ich sehr abwechslungsreich, hier ist 
für jeden was dabei, somit freut es mich auch, dass es eine Cologne Fetish Pride gibt oder 
auch den Rubber-Pub-Crawl, der alle zwei Monate auf der Schaafenstraße stattfindet. Das sind 
wichtige Veranstaltungen, um Fetisch präsenter und anfassbar zu machen. 
 
Worauf freust Du dich am meisten während deines Amtsjahres? 
Ich freue mich darauf, viele verschiedene Veranstaltungen zu besuchen und auch andere Fe-
tischvereine und amtierende Titelträger in Deutschland und Europa kennen zu lernen. Wichtig 
ist mir, dass ich mit unterschiedlichen Menschen in Kontakt komme, um neue Denkansätze zu 
erhalten, und dass wir gemeinsam weiterhin für Gleichberechtigung und Akzeptanz kämpfen. 
 
Glaubst Du, die breite Masse interessiert sich heutzutage noch für die Mister Wahlen 
und Titel? Ist es alles nicht irgendwie altmodisch geworden? 
Dass sich die Masse dafür interessiert zeigt sich ja dadurch, dass immer noch in verschiedenen 
Bundesländern und europäischen Ländern Mister-Wahlen stattfinden. Altmodisch halte ich es 
keinesfalls, ganz im Gegenteil. Ich merke selber noch oft, dass der Begriff Fetisch mit etwas 
Schmutzigen oder sogar Verbotenen assoziiert wird. Das ist es aber keinesfalls! Deshalb ist es 
wichtig, dass Titelträger und Fetisch-Vereine in der Öffentlichkeit präsent sind und zeigen: 
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Hey, wir haben Fetisch, und wenn du ihn auch hast, 
dann leb‘ ihn aus! Und zwar nicht immer nur daheim in 
den eigenen vier Wänden. Aus Erfahrung der letzten 
Wochen kann ich sagen, dass sich die Masse definitiv 
für Mister interessiert. Gerade bei den Jüngeren in der 
Gay-Community konnte ich in Gesprächen feststellen, 
dass auch hier das Interesse an Fetisch vorhanden ist, 
es aber an Möglichkeiten und Ansprechpartnern man-
gelt, um in Kontakt zu kommen. Hier freue ich mich 
zusammen mit Rheinfetisch e.V. präsent zu sein. 

 
Suri ist MR. LEATHER HESSEN 2016 
 
Am Wochenende vom 24. bis 26. Juni 2016 veranstaltete 
der FLC Frankfurter Leder Club e.V. seine traditionelle 
LEATHER ODYSSEY® zum 28. Mal. 
 
Die Wahl moderierten Schwester Olga und Schwester Mira 
vom Orden der Schwestern der perpetuellen Indulgenz – 
Abtei Bavaria. Die zwei Kandidaten stellten sich in einem 
harten aber fairen Wettkampf dem Votum des Publikums. 
Das Publikum für sich begeistern und den Sieg erringen 
konnte Suri. Suri kommt aus Obertshausen und ist 30 Jah-
re alt. Platz zwei belegte Björn aus Frankfurt. 
 
Der MR. LEATHER HESSEN 2016 wird nun ein Jahr lang die 
hessische Leder- und Fetisch Community sowie den FLC 
Frankfurter Leder Club e.V. repräsentieren. 
 
Sein erster Auftritt in Hessen ist während des CSD Frank-
furt am 16. Juli. Dann wird er den Fetischblock des FLC in 
der Parade anführen. 
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http://www.flc-frankfurt.de/csd

